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Abhanden gtaneneferttitel — litres disparns — -Tiii shiarriti

Mit Bewilligung".des Obergericlites des Kantons Zürich, wird der Inhaber
nachfolgender,-angeblich abbezahlter .Schuldbriefe-per Fr. 1500 (Grundproto-'
.koll Winterthur, Nordseite, lit. N. pag. 33j, auf 'August Haas, .in Winterthur,
zugunsten der Schweizerischen Volksbank in Winterthur, datiert den 29. Juli;
1899 (letzter bekannter Schuldner: Georg Reinhart, in Winterthur; letzter
bekannter Gläubiger: der ursprüngliche); Fr.- 22,'000, Grundprotokoll .Winterthür,
Nofdseite, lit.'K, pag. 565), auf Heinrich Leup'p, in Oberohringen, zugunsten

'der Stadtgemeinde Winterthur, datiert den 2. Februar', 1895,• reduziert auf
Fr. 12,000, den 29. Juli 1899 (letzter bekannter Schuldner: Georg "Reihliart,
in Winterthur; letzter" bekannter Gläubiger:" der ursprüngliche),, oder wer
sonst über diese Briefe Auskunft-zu geben imstande'ist,, aufgefordert, der
unterzeichneten Gerichtskanzlei binnen einem-Jahre, von heute an, Von dem'
.Vorhandensein der Schiüdtitel Anzeige zu machen, ansönst dieselben kraftlos
erklärt würden. (W 5293) '

Winterthur, den 13. Oktober 1917. '
j

Im Namen des Bezirksgerichtes,
' ' Der Substitut des Gerichtsschreibers:-Dr.'F. Basler.

Mit Bewilligung der Rekurskammer des. Obergerichtes wird der Inhaber
der nachbezeichneten Schuldurkunde: Schuldbrief per fl. 400,' datiert den
19. April 1843, lautend auf Hs. Georg Ruf,-Kaspars Sohn, im Wiler, Pfarre
Buch a. J., zugunsteü"3cs 'Sulzberger,- zum Wasserfels, in Winterthur,'letzter
bekannter Gläubiger und Schuldner: die ursprünglichen, oder wer sonst über
dessen Verbleib Auskunft geben kann, aufgefordert, Sich binnen' einem Jahre,
vom Datum dieser Publikation an gerechnet, beim unterzeichneten Gerichte zu
melden, widrigenfalls der Titel als kraftlos erklärt würde. '

,(W 530")
A n d e 1 f i n g e n den 15. Oktober 1917.

Im Namen -des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber:- Dr. A. Kramer.

Mit Bewilligung der Rekurskammer des Obergerichtes wird der Inhaber
der nachbezeichneten Schuldurkunde: Schuldbrief per Fr. 400, datiert- den
24. November 1902, lautend auf Rudolf Rütimann, Schreiner, Kornraden sei.
Sohn, in Guntalingen, zugunsten des Konrad Rütimann, Viehhändler,.in dort,
letzter bekannter Gläubiger und Schuldner: die ursprünglichen, oder wer sonst
über dessen Verbleib Auskunft geben kann, aufgefordert, sich binnen einem
Jahre, vom Datum dieser Publikation an gerechnet, beim unterzeichneten
Gerichte zu'melden, widrigenfalls der Titel als kraftlos erklärt würde.

Andelfingen, den 15. Oktober 1-917." - ' (W 5313)
Im Namen des Bezirksgerichtes,

Der Gerichtsschreiber: Dr. A. -Kramer.

Handelsregister - ßegistre de commerce - ßegistro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal®

Bern — Berne — Berna

Bureau Büren a. A.
1917. 6. und 11. Oktober. Unter der Firma Landwirtschaft. Genossenschaft

v. Pieterlen ü. Umgebung hat sich mit Sitz in Pieterlen auf
unbestimmte Zeitdauer eine Genossenschaft gebildet. Dieselbe bezweckt, den
landwirtschaftlichen Betrieb nach Möglichkeit-zu fördern. Sie kann, ihre
Tätigkeit aueh auf andere Gebiete der Landwirtschaft und Volkswirtschaft
-ausdehnen. Ihren Zweck sucht sie zu erreichen durch: Ankauf von
Konsumartikeln, • vorteilhafte .Verwertung eigener Produkte, Schutz der
-Mitglieder gegen Uebervorteilung, Verminderung "der Produktionskosten,
Förderung der Mitglieder durch Kurse und Vorträge. Die Statuten sind
am 16. Juli 1917 festgesetzt worden. Die Mitgliedschaft kann erworben
'werden von allen handlungsfähigen Einwohnern von Pieterlen und
Umgebung. Die Aufnahme geschieht durch Beschluss der-Genossenschaffsversammlung,

Unterzeichnung der Statuten und Entrichtung eines
Eintrittsgeldes von Fr. 5. Die Mitgliedschaft geht verloren durch schriftliche
Austrittserklärung, durch Verlust des Aktivbürgerrechts und durch den
Tod. Aus bestimmten Gründen können Mitglieder durch Mehrheitsbeschluss
der Genossehschaftsversammlung ausgeschlossen .werden. Für die
Verbindlichkeiten .der Genossenschaft haften "deren Mitglieder, sofern das
Genossenschaftsvermögen nicht ausreicht, persönlich und solidarisch.
Ausseheidende Genossenschafter bleiben noch -während zwei..Jahren für die

-Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftbar. Sie verlieren jeden Anspruch
am Genossenschaftsvermögen. Aus den Einnahmen der. Genossenschaft,
bestehend in Provisionen, Entrittsgeldern und Bussen, soweit-solche

'nicht zur 'Deckung von Geschäftsunkosten verwendet- werden, wird ein
Reservefonds gebildet, .dessen-Höhe durch die..Genossenschaft bestimmt
•wird. Derselbe soll 'so' bemessen sein, 'dass sich nach und nach genügende
Deckung für jedes Risiko ergibt. Weitere Beiträge haben die Mitglieder
"nicht zu leisten. Ein eigentlicher Gewinn "wird nicht beabsichtigt. Das
bei einer allfälligen Auflösung der -Genossenschaft sich vorfindende
Vermögen wird, soweit nötig, liquidiert und nach freier Wahl der
auflösenden-Versammlung einer öffentlichen Gutsverwältung • der Gemeinde zinsfrei

zur Verwaltung übergehen. Organe der Genossenschaft'sind: Die
Genossenschaf tsversämmlung, derVörstand und die Rechnungsprüfungskommission.

Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten, ' Vizepräsidenten,
Sekretär, Kassier, zwei Beisitzern und einem Weibel. Der Vorstand besorgt
die Geschäftsführung. Präsident'und'Sekretär zeichnen kollektiv'namens
der Genossenschaft. Sie werden' durch den'Vizepräsidenten vertreten. Der
•Vorstand besteht aus folgenden "Personen: Präsident: Gottfried'Schneider
alliö Schmid, von Brügg, Landwirt; Vizepräsident: Gottfried Matter, von
Pieterlen, Landwirt; Sekretär:'Henri Scholl, vön: Pieterlen, Landwirt;
"Kassier: Ernst Aebischer, von Guggisberg, Landwirt; Beisitzer: Fritz
'Scholl, .alliö Schmid, von Pieterlen, Landwirt, 'und Emil-Scholl, alliö
iKrähenbühl, von Pieterlen, Landwirt; Weibel: Gottfried Scholl, von
Pieterlen, Schneidermeister; alle in Pieterlen.

13. Oktober. Der Verwaltuhgsrat der Aktiengesellschaft unter der
Firma Parqueteriefabrlk-Dozigen A. ,G. in Dozigen (S.'PI. A. B. Nr. 131 vom
8. Juni 1914, Seite-978), hat unterm 14. Juli 1917 gestützt auf Art. 20
der Statuten die -kollektive Zeichnungsberechtigung.aufgehoben und für
die' Zukunft-folgendes ' bestimmt;, Die' rechtsverbindliche ' Unterschrift

.namens der Genossenschaft'wird'von den'Berechtigten einzeln ausgeübt.
• Die übrigen Punkte der'Publikation vom 28. Maf 1914 bleiben-unverändert.

'

Bureau Burgdorf
Eisenwaren, Holz- um^d Farbwaren. — 24. September.

Die Kollektivgesellschaft -G.-'Meyer A-Oie. in 'Burgdorf, -Eisenwaren, -Holz-
und Farbwarenhandlung en gros und dötail'(S. H. A. B. 1915, Nr. 205,
Seite 1201, und Nr. .156 vom 7. Juli 1917, Seile-1113, Güteri-echtsregister),
hat sich aufgelöst; die Firma ist -naeh bercits' heendigler'Liquidation

.erloschen.
5

" - - - —~ ""—Bureau Laufen•- —--~
' Spezereien, -Wein und Bier. — 13. Oktober.- Inhaber der
Firma Karl Kaiser in Grellingen ist Karl Kaiser, Vater, von und in
Grellingen. Spezerei-, Wein-,und Bierhandlung.

• Bureau de Moutier
Epiccrie et mercerie. — 12 oetobre. Le-chef de la maison

Maria Leuenberger. ä Cremines, est Marie Leuenberger, originaire de
Wynigen, domiciliöe ä Cremines. Epicerie et mercerie.

8 et 13 oetobre. Sous la raison sociale Fonderie Boillat S.-A. il est
creö une s o c i ö t e anonyme qui' a son siege ii Reconvilier (Jura
bernois) et pour but l'aehat, la fontc, la transformation et la vente de
tous melaux. La societe continue l'exploitation de la fonderie «Ed.
Boillat» radiöe (F. o. s. du c. du 12 oetobre 1917, n° 23.9, page 1634). Les
Statuts portent la date du 3 oetobre 1917. La durö'e 'de la societe est
illimitöe ä dater de ce jour. Le capital social est d'un million cinq cent
mille francs (fr. 1,500,000), divisö en trois cents (300) actions nominatives
de fr. 5000 (cinq mille francs) chacune. Les avis et publications de la
sociötö ont lieu par lettre chargöeet dans la Feuille officielle suisse du
commerce, paraissant ä Berne. La sociötö est reprösentöe vis-ä-vis des
tiers .par un administrateur^dölögue nommö par le conseil d'administra-
tion. Elle est engagöe vis-ä-vis des tiers par sa signature-et par Celles
de deux fondös de procuration signaut collectivement, aussi nommes par
le conseil d'administration. L'administrateur-döleguö est Louis-Paul Droz,
de La Chaux-de-Fonds, "industriel, ä Reconvilier, et les fondös de pou-
voirs sont: Werner Brandt, de St-Imier, industriel, ä Reconvilier, et
Edouard Droz, de La Chaux-de-Fonds, aussi industriel, ä Reconvilier.

Bureau 'Nidau
B a u u n t e r n eh m u n g. —- '10. Oktober. Robert Länfranchi, von

Feltre (Italien), Bauunternehmer, in Leubringen, Johann Bernasconi, von
Cagno "(Italien), Bauunternehmer, in Biel, und Alfred Mainardi, von
Trub (Bern), - Bauunternehmer, in Madretsehl haben unter der Finna
Lanfranchi, ^Bernasconi & Mainardi eine'Kollektivgesellschaft mit Sitz in
Madretsch eingegangen, die am -1. Mai 1917 begonnen hat. Bauunler-
nehmung; Neuenstrasse 47.

Bäckerei und S p e z e r ei h'a n d 1 u n g. —- 12. Oktober. Die
Firma Christian Schindler-Schneider, Bäckerei und'Spezereihandlung, in

•Brügg (S. H. A. B. vom 20. April 1891, Seite 385), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven sind übergegangen an die'Firma
«W),B Marie Schindler» in -Brugg.-"

Inhaberin der Firma Wwe Marie Schindler-in Brügg, - .welche Aktiven
und:Passiven der erloschenen Firma übernommen hat," ist'Frau Witwe
Marie Schindler, von Worb, in-Brügg. Bäckerei und Spezereihandlung;
Mettgasse. •

Luzern — Liicerne — Lucerna

•Abzahlungs - und Konfektionsgeschäft, Manufaktur-
w.aren. — 1917. 9. Oktober. Der ,Inhaber der Firma Wilhelm Guggenheim,
Abzahlungsgeschäft", Herrenkonfektionsgeschäft und Maiiufakturwaren," in
Luzern ,(S. H. A. B. Nr. 97 vom 18. April 1908,"Seite 686), hat sein Geschäftslokal

von Pfistergasse 10 nach Hirschmättstrasse Nr. 37 verlegt.
Antiquitäten etc. — 10. Oktober. Die Firma Adolph .Inwyler,

Münzen-, Medaillen- und Antiquitätenhandlung, in Luzern (S..H. A. B. Nr. 62
vom 9. April 1891, Seite 337 und dortige Verweisung), ist infolge Ablebens
des Inhabers erloschen.

t
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10. Oktober. Der Inhaber der Firma Wilfred H. Ingram, The Berlitz-School
of Languages, Sehule für-lebende Sprachen, in Luzern' (S. H. A. B. Nr.' 123
vom vom 13.' Mai 1912, Seite867), bat sein Gesehäftslokal von der Seideniof-
strasse 7 nach Schwanenplatz 6 -verlegt. -

Holzhandel, Export. — 11. Oktober. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Fratelli Parolini in Mailand • (Gesellschafter: die Gebrüder
Felix und Paul-Parolini, des Valentin, italienische Staatsangehörige, wohnhaft
beide in Mailand), eingetragen'im Handelsregister der Handelskammer von
Mailand unter-Nr. 6494-vom 28. April 1911, hat am 3. September 1917 unter
der gleichen Firma in L u z e r n • eine Zweigniederlassung' errichtet,
zu deren Vertretung einzig der Gesellschafter Felix Parolini berechtigt ist. •

Holzhandel und Export. Haidenstrasse Nr. 33.

Zug — Zoug — ZugO

Gasthaus, Bierdepot — 1917. 12. Oktober. Die Firma J. Ifen
z. Post in Unterägeri (S.H. A. B. Nr. 43 vom 23. Februar 1892, Seite 169)~ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erlosehen.

Spezerei-, Tuch - und Kurzwaren. — 12. .Oktober. Die Firma
K. J. Staub-Grob, Spezerei-, Tueh- und Kurzwaren, in Rothkreuz (S. H. A. B.
Nr. 31 vom 5. März 1883, Seite 232), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo.
Bureau Tafers (Bezirk Sense)

1917. 11. Oktober. Der Darlehenskassenverein St. Antoni, Genossenschaft,

in St Antoni (S. H. A. B. Nr. 13 vom 16. Januar 1911), hat seinen
Vorstand neu bestellt, und zwar aus folgenden Personen: Christoph Aebi-
scher, von St. Antoni, Landwirt,' in Guglenberg bei St. Antoni; Jakob
Jenni, Genieindeschreiber, von und in St. Antoni; Johann Vonlanthen,
von .St. Antoni, Landwirt, in Niedermuhren, Gde. St. Antoni. Christoph
Aebiseher wurde zugleieh zum Vorsteher des-Vorstandes der Genossenschaft

und Jakob Jenni zu dessen'Stellvertreter gewählt Der Vorsteher
des Vorstandes, .resp. dessen Stellvertreter führt mit einem der übrigen
Mitglieder des Vorstandes die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft durch kollektive Zeichnung.

13. Oktober. Die Käsereigesellschaft Rechthalten in Rechthalten (S. H.
A. B. Nr. 82 vom 29. März 1912) hat ihren Vorstand neu bestellt. Derselbe

besteht nun aus folgenden Personen; Joseph Carrel, von Courtion,
Landwirt,, in Herrenseheuer bei Reehthalten; Christoph Wider, von Dü-
dingen, Landwirt, in Reehlhalten; Gottlieb Hostettler, von .Guggisberg
(Bern), Landwirt, in der. Gomma bei Reehthalten;' Johann.Köstinger,
von Alterswil, Landwirt, in Reehthalten; Johann Egger, Landwirt, von'
und in Reehthalten; Eduard Tinguely, Landwirt, von und in Reehthalten;
Joseph Bielmanb, Landwirt, von und .in Reehthalten, in der Teiehmatt.
Präsident ist Joseph Carrel und Sekretär ist Gottlieb Hostettler. Präsident

und Sekretär führen namens der Genossensehaft die rechtsverbindliche
Unterschrift durch kollektive-Zeiehnung.

Appenzell A.-Bh, — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello es».

1917. 12. Oktober. Aus der Kollektivgesellschaft unter-der Firma «Steinbruch-

& Steinmetzgesellsehaft St. Margrethen-Walzenhausen'Speidel, Bertschi
& Lässer», mit Hauptsitz in St.'MargTethen (Kt. St.; Gallen) und Z w'e i g n i e -
derlassung in Walzenhausen (S. H. A. B. Nr. 231 vom 2. Oktober
1916, Seite 1494), ist der Gesellsehafter Anton- Lässer. ausgeschieden.- Dio'
Firma wird daher abgeändert in Steinbruch- & Steinmetzgesellsehaft St.
Margrethen-Walzenhausen Speidel & Bertschi.

S t i e k e r e i e n. — 12. Oktober. Die-Firma Kuenzler-Staehelin,
Fabrikation und Verkauf von • Stiekereien, in Speicher (S. H. A. B. Nr. 261 vom
8. November 1915, Seite 1498), ist infolge.Wegzuges des Inhabers erloschen.

Aargan — Argovfe — Argovla
Bezirk Baden

1917. 11. Oktober. Die bisher unter der Firma Milchgenossenschaft
Remetschwil & Umgebung, mit Sitz in Remetsehwil, im Handelsregister
eingetragene Genossensehaft (S. H. A. B. 1911, Seite 1682), hat in ihren
Generalversammlungen vom 24; September 1914 und 5. Oktober 1916 die Statuten
teilweise revidiert und dabei folgende Aenderungen der bisher püblizierten TaL
sachen getroffen: Die Firma lautet nun: Milehgenossenschaft Remetschwil.

'Mitglied kann jeder Viehbesitzer werden, der in der Gemeinde Remetsehwil
wohnt; Ein aus der Genossenschaft austretendes Mitglied hat ein Haftgeld für
das Käsereigebäude von Fr. 150 bis Fr. 200, das dureh die Generalversammlung

festgesetzt wird, in die Genossensehaftskasse zu bezahlen, es sei denn,
dass es seine Liegensehaften verkauft oder verpachtet. Die bisherige statutarische

Bestimmung, wonaeh die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter
ausgeschlossen ist, ist gestriehen worden. Der-Vorstand ist bestellt worden
wie folgt: Präsident ist Albert Wettstein, Ländwirt; Vizepräsident ist Her-

.mann Wettstein, Landwirt; Aktuar und Kassier ist Leo Locher, Landwirt;
Beisitzer sind: Kaspar Wettstein, -Landwirt; Rudolf Sehmid, Landwirt; alle
von und in Remetsehwil.

Genf — Genfcre — Glnevra

1917. 12 octobre. Dans sori assemblee generale extraordinaire du
29 septembre 1917, la Socifite Nouvelle des Bergues.'soeiAte anonyme ayant
son siege ä G e n e v e (F. o. s. du e. du 17 juillet .1914, page 1253), a pris
acte de la demission des administrateurs Paul Bruneton, Raoul Courdesse,
'Albert Houel,.Wilhelm Miehel, Max.Pellequer et Gaston Miehel.et a de-
sign6 comme no'uveaux administrateurs: L6on.Dufour, ingenieur, de'et
ä Geneve; Frederie'Conod, ingänieur,

' d'Arnex et des Clees (Vaud),. ä
Genöve; Charles Martin, hötelier, de Neyruz sur Moudon, ä'Lausanne,
et Maurice Turrettini, arehitecte, de et ä Genäve..;

Reliureet dorure. — -12 oetobre. La raison ,LS Rendu, reliure
et dorure, ä Plainpalais (F. o. s. due. du -18 janvier 1904, ..page 77), est
.radiäe ensuite du dAees du titulaire.

Aktiva
®0,UITAB£SjJE9 LebeBS-Versicherungs-Gesellschaft der Verewigten Staaten, Newyork

Bilanz für das am 31. Dezember 1916 endigende Keschäffsjahr Passiva
Fr.

572,570,284
104,044,223

1,615,969,110
489,963,671
69,296,343

22,240,191

33,146,488
12,860,047

699,664

2,920,790,026

ct.
83
83
02
98
42

41

71
92
50

62

Fr.

Hypothekarische Anlagen.
Grundeigentum.
Wertschriften.
Darlehen auf Policen.
Kassabestand und Depositen bei Banken gegen Zinsvergütung.

Saldi in Händen von Agenten, fällige und ausstehende
Prämien.

i*

Stückzinsen und Mieten.
Gestundete Prämien.
Darlehen auf Wertscbriften.

(B. .77)'

Fonds am 31. Dezember 1916 laut Gewinn- und Verlust-
rechnüng:

• Aktienkapital Fr. .518,270.—
Gesetzliche Reserve s 2,383,319,640.46
Gewinnreserven u. Ueberschuss » ' 481,050,067. —

Ansprüche auf Policen • *

Fällige aber unerhobene Dividenden
Dividenden-Depositen mit Zinsen .' '

Vorausbezahlte Prämien
Vorausbezahlte Zinsen und Mieten •

Nichtbezahlte Beträge für diverse Ausgaben
Zurückgekaufte, noeh nieht bezahlte Polieen
Einlagen auf Versicherungen
Feuerversicherungs-Fonds "...
Feuerversicherungs-Entschädigungs-Fonds ....'.Erhobene Einkommen-Steuern in denVereinigten Staaten
Reserve' für streitige Geschäfte
Reserve'für beanstandete Steuern

2,864,887,977 • 46

21,197,976 51l

5,596,785 ,24
7,456,270 37
1,836,359 24
9,614,692 07
5,474,488 71

379,285 12
870,767 25
•40,792 05
276,357 73
20,583 •97

28,070 '90
3,109,920 —

2,920,790,026 62

Ct.

Miilita Teil - Partie nöo oiielle Parte in nliale
Deutschland — Ausfuhr- und Durchfuhrverbote:
(Bekanntmachungen des Reichskanzlers vom 10. Oktober 1917.)

Eine Bekanntmachung vom 10. Oktober bestimmt
folgendes :

I.Eswird verboten dieAus-undDurehfuhrsämt-
lieber Waren des 8. Absehnitts des deutschen
Zolltarifs (Gefleehte und Fleehtwaren aus pflanzliehen
Stoffen mit Ausnahme der Gespinstfasern).

II. Diese Bekanntmachung tritt an die Stelle aller bisher über
Ausfuhr- und Durchfuhrverbote erlassenen Bekanntmachungen, insoweit sie
Waren des 8. Abschnitts des Zolltarifs zum Gegenstand haben.

III. Das Verbot unter I erstreckt sieb n i c h t.auf folgende Waren (die
Nummern sind die Ausfuhrnummern des Statistischen Warenverzeichnisses:)

Fussdecken und.Matten, grobe, roh oder gefärbt, gebeizt, gefirnisst;
andere als grobe Fussdecken und Matten sowie andere Deeken aller Art,
aueh mit Unterlagen aus Gespinstwaren oder Filz (mit Ausnahme von
Tabakmatten) aus 589..

Korbflechter- und andere Flechtwaren: grobe, roh .oder gefärbt,
gebeizt, gefirnisst, aus ungeschälten oder gesehälten Ruten, aus Rohr,
Peddig oder Holzspan und aus anderen Flechtstoffen (mit Ausnahme der
Holzspankörbe) aus 590;

andere als grobe, insbesondere alle lackierten, polierten, bronzierten,
vergoldeten, versilberten Korbfleehter- und andere Fleehtwaren (591).

Korbflechter- -und ändere Flechtwaren (mit Ausnahme. der
gepolsterten Korbmöbel) in Verbindung mit Gespinsten oder Gespinstwaren
oder mit anderen Stoffen, soweit sie nieht dadureh unter andere Nummern
fallen; Salzscbaumwaren (592). /

Spärterie und Sparteriewaren :(ausgenommen Hüte), auch in Verbindung

mit anderen .Stoffen, soweit sie nieht dadurch unter andere 'Num-
mern fallen (593).

IV. Die dem Ausfuhrverbote durch die vorstehenden Bestimmungen,
neu unterstellten Gegenstände sind zur Ausfuhr freizulassen, soweit sie
spätestens am 15. Oktober 1917 zum Versand aufgegeben sind.täitkyJ

Eine weitere Bekanntmachung vom 10. Oktober
bestimmt im Ansehl uss an die Bekanntmachung vom 10. März
19 17, betreffend das Verbot der Ausfuhr.und Durchfuhr

von Waren des Absehnitts 18A des de ut sehen
Z o 111 a r i f s (M a s e h i n e n1):

I: Ziffer II der Bekanntmachung vom 10. März 1917 erhält folgende
Fassung:

Das Verbot unter I erstreckt sieh nicht auf folgende Waren (die
Nummern sind die Ausfuhrnummern. des ' Statistischen Warenverzeichnisses):

- 1. Zur Personen- oder Güterbeförderung im Betriebe dqr öffentlichen
Verkehrsanstalten oder im kleinen 'Grenzverkehre benutzte Dampflokomotiven

und Einzelteile (Ersatz-'und Reserveteile usw.) "zu solehen (aus
892 a/d und 893 a/d). ' -

' '
•

2. Einzelteile (Ersatz- und Reserveteile usw.) zu Maschinen der -

Nrn. 892 a bis'893 c, allein ausgehend und'anderen Nummern nieht au's-
•drüeklieh zugewiesen, in Sendungen bis zum Reingewichte von 25 kg
(aus 893 b). •

' ' '

3. Einzelteile (Ersatz- und Reserveteile usw.) zu Maschinen der
Nrni 894 ä/n, allein'ausgehend'und anderen Nummern nieht ausdrücklich
zugewiesen, in Sendungen bis zum Reingewiehte von 25 kg (aus 894 o/p).

4. Teile'von Näh-, Kurbelstick- und Striek-, auch Netzstrick-(Filet-)
Maschinen in Sendungen bis zum Reingewiehte von- 5 kg (aus 895 a/b
und 896 a/b). • - "

5. Teile von Gestellen von Näh-, Kurbelstiek-, Strick-, aueh Netz-
striek-(Filet-) Maschinen, einschliesslich der dazu gehörigen Tischplatten,
oder Tisehe, in Sendungen bis zum Reingewichte von 25 kg (aus 897).

6. Einzelteile (Ersatz- und Reserveteile usw.) zu Maschinen - der
Nrn.'898, 899 a'/b, 900, 901 a/e, • 902 a/b, allein ausgehend und anderen
Nummern nieht ausdrücklieh zugewiesen, in Sendungen bis zum
Reingewiehte von 25 kg (aus 902 e).

7. Einzelteile (Ersatz- und Reserveteile usw.) zu Maschinen der
Nrn. 905 a/b und 906 a/d), allein ausgehend und anderen Nummern nicht
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ausdrücklich zugewiesen, in Sendungen .bis .zum .Reihgewichte von 25 kg
(aus 905 e).

8. Einzelteile (Ersatz- und Reserveteile usw.) zu Maschinen- der
Nrn. 903, 904 a/d und 906 e/v, allein ausgehend und anderen Nummern
nicht ausdrücklich zugewiesen, in Sendungen bis zum Reingewichte von
25 kg (aus 906w). ~

• II. Ziffer III der Bekanntmachung vom 10. März 1917 ist zu streichen.
III. Die im Anschluss an die Bekanntmachung vom 10. März 1917

erlassenen Bekanntmachungen vom 25. Mai 19178), 21. Juni 19173), 15. Juli
19174) und.27. August 1917s) werden aufgehoben.

IV. Die dem Ausfuhrverbote durch die vorstehenden Bestimmungen
neu unterstellten Gegenstände sind zur Ausfuhr freizulassen, soweit sie
bis zum 15. Oktober 1917 zur Beförderung aufgegeben sind.

i) Siehe Nr. 66 des Handelsamtsblattes vom 20. März 1917; ^ siehe Nr. 125 vom
1. Juni 1917; 3) siehe Nr. 154 vom 5. Juli 1917; 4) siehe Nr. 169 vom 23. Juli ,1917;
6) siehe Nri 204 vom 1. September 1917 -

'
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PUBMCITAS S. 1

Aktiengesellschaft
für

in ftlarus
Die Aktionäre werden hiermit zur

J. ordentlichen Generaloersommluns
aaf Samstag, den 27. Oktober 1917, vormittags 11 Uhr

' tin Hotel Glamerbof in Glarus
eingeladen. •

TAGESORDNUNG:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes.
2. Abnahme' der Rechnung pro 1916/17 und des

Berichtes der Rechnungsrevisoren.
3. Beschlussfassung über das Ergebnis der

Jahresrechnung und Festsetzung der Dividende.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren und Suppleanten.

Zur Teilnahme an der Generalversammlung ist
jeder Aktionär berechtigt, der sich beim
Verwaltungsrat über seinen Aktienbesitz ausweist.

Die Bilanz,- die Gewinn- und-Verlustrechnung
und der Bericht der Rechnungsrevisoren liegen
von heute, an im Bureau der HH. Rob. Schwarzenbach

& Co.lnThalwil zur Einsicht der Aktionäre auf.

Glarus, den 13. Oktober 1917.

Im Namen des Verwaltungsrates,
(«609 2) 250« " Der Präsident: • t

Alfred Schwarzenbach.

L'ossefflblft g6M ordinaire
est fbräe au jeudi 18 octobre 1917, ä 3 heures
de I'apräs-midl, au local de la Bourse (Galeries
du Commerce), ä Lausanne, avec l'ordre du jour
suivant:
1° Rapports du conseil d'administration et des

commissaires-vdrificateurs.
2° Votatiöns sur les conclusions de ces rapports.
3° Renouvellement du conseil d'administration.
4° Nomination de 2 conimissaires - v6rificateurs

des comptes et d'un suppleant pour l'exercice
1917/1918.

Le bilan au 30 avril 1917 ainsi que le rapport
de MM. les commissaires-verificateurs seront ä
partir du 9 octobre ä la disposition des action-
naires chez MM. Brandenburg & Cie, ä Lausanne.

MM. les actionnaires peuvent präsenter leurs
titres.ä l'assembräe ou en faire le düpot aux domiciles

suivants: (13898 L) 2402
ä Lausanne: chez MM. Brandenburg & Cie;
ä Neuchätel: chez MM. Berthoud & Cie;
ä ,Vevey: chez MM. de Paräzieux & Cie;
ä Montreux: ä la Banque de Montreux.

Lausanne, le 5 octobre 1917.
I

Au nom du conseil d'administration,
Le president:

F. Morln, Dr. med.

Versicherungen für Geschäfts- nnd Privathäuser, Fabriken,
Warenlager, Wasserversorgungen, Hoehdruekleitungen ete.
gegen sämtliche Sehäden, mit Einschluss1 der bezüglichen
Reparatur- und Ersatzkosten für Leitungen und Apparate
schliesst zn günstigen Bedingungen und billigen Prämien ab

Allgemeine Wasserschaden- nnd
Unfallversicherungs-A.-G., Lyon.

Direktion für die Schweiz:

Pfister & Hedinger, Zürich. (^z,

ins
in Interlaken

I II 0

4
leihen I. Hit ill fr. ill

Gemäss den Bestimmungen der Hauptpfandobligation sind folgend^ Auslosungen per 31.
Oktober 1917 vorgenommen worden:

a) Ausserordentliche Ziehung infolge Verkaufes und Entlassung eines Waldstückes aus dem
Pfandnexus: 7 Obligationen ä Fr. 1000,,nämlich die Nrn. 333, 547, 760, 893, 1023, 1038 und 1054.

Diese Obligationen werden mit Zinsausstand vom 31. Oktober 1917 an bei der Schweizerischen
Volksbank in Bern, beiider Kantonalbank von Bern in Bern, der Spar- & Leihkasse in Bern und
der Berner .Handelsbank in Bern eingelöst. Die Titel sind mit allen nicht verfallenen Coupons
vorzuweisen. Sie tragen .vom 31: Oktober 1917 an keinen Zins. mehr.

b) Ordentliche Ziehung .nach .dem Amortisationsplan : T5 Obligationen ä Fr. 1000, nämlich
die Nrn. 69, 157, 199, 211, 245, 328, 412, 487, 492, 553, 680, 950, 996, 1142 und.1182. -

Durch Verfügung des Gerichtspräsidenten von Interlaken vom 14. September 1917, in.An¬
wendung der Verordnung des Bundesrates vom. 2. November 1915 betreffend Schutz der
Hotelindustrie gegen Folgen des Krieges und des Bundesratsbeschlusses vom 5. Januar 1917, ist der
schuldnerischen Gesellschaft zur Einlösung dieser 15 Obligationen Stundung erteilt worden bis
31. Dezember 1922.

Mit gleicher. Verfügung ist der Schuldnerin zur Einlösung der auf 31. Oktober 1917 verfallenen
jährlichen Zinscoupons Termin gewährt bis 31. Dezember 1919.

Die gestundeten Kapital- und Zinsbeträge werden vom 31. Oktober 1917 zu 5 % wieder verzinst.

Interlaken, den 15. Oktober«1917. '

25201 Der Verwaltunffsrat.

fi^iK-hcojpüoösi^Bureava

Vfcrkaußbureau trtagepm
J

$&picH Coapor
hau*

Paraffin
in beliebigen Posten kauft fortwährend zu höchsten
Preisen •

- «ff. M- Moser,
Zündholz- & Schiefertafelfabrik

23581 Iianderbrück' b.!Frutigen.

Treibriemen-
Adhäsionsfett:

in Stangen und flüssig liefert zu S. S. S.-Be¬
dingungen (5818 Q) 25041

Chemisch^technische Fabrik G. Zimmerli,
Aarbnrg.

In JAPAN etablierter Sehweizer, mit langjähriger
Erfahrung, sucht die "

Vertretung
leistungsfähiger Schweizer Export-Fabrik
für jetzt oder auch erst naeh dem Kriege. 2514,

Offerten unterChiffre K 5848 Q an Pnblieitas A. G., Bern.

Junger, seriöser Sehweizer Kaufmann, In Basel etabliert,
sucht leistungsfähige

"V"ert3:et"ULan.g:
zu übernehmen. • 2515,

Offerten unter Chiffre K 5848 Q an Pnbilcitas A.6., Basel.

IUIEin tüehtiger
- ~ Kaufmann sucht

& gegen Einlage von
s- Fr. 50,000
jo Beteiligung od. gün-
j» stige Position als
" Empioyö intfircssC-.

Offerten befördert _Rcehtsburcau Wiederkehr gjgj
Siadellioferslr. 7, Zürich. Kflj

Wj Rcehtsbu

Siadelliofe

Bnchhanütnng
grosses Verlags- und Sor-
timentsgesehäft in grösserer
Hauptstadt d. Zentralschweiz,

sacht stillen

Koimoonifltflr
mit Fr. 100,000

Nur seriöse Sclbstgcber
belieben Offerte unter Chiffre
T8091Y aii Pnbilcitas A. G.
Bern zu riehten. 2505,

(Ganz vorteilhafte Beteiii -

gungsgelegcnheit.)

Repräsentant •

Un eommerpant habitant
Londres, prendrait la
representation pour Londres
et l'Angleterrc.d'unc maison
sulsse de tissus, donlellos,
broderiesjou autre eommcrce
similaire, ou la'representation

d'unc fabrique suisse
de ehocolat. 2482

Ecrire sous M 4867 L
' Pubiicilns S A., Lausanne.

A veilsire
Pres du eentre de Genöve

HU I

eonviendrait pour industrie,
ateliers, ou eommerce de

gros. S'adresserä MH.Rocbnt
& Chevnliay. rägisseurs; 14;
Rue d'Italie, GonOve, 24451,

Netall-Schililer
gegossen — geätzt •

E. PFISTER & C,E

Schilderfabrik

ZÜRICH

Zu kaufen gesucht:
Lösch,

Roksgrics,
Kohlenstaub,
llolzkohleiistaub,
Pech,
möglichst nur in grös¬

sern Quantitäten.
Offerten unter Chiffre Z.

P. 3315 befördert Rudolf
Blosse, Zürieh. 2008,

Tüchtiger Vertreter
welcher die Spezerei- und
Elscnhandlungen der tranz..
Sehweiz seit Ii Jahren für
die gleiche .Firma besucht,
würde noch die Vcrlroliing
einiger leistungsfähiger
Fabriken von Januar 1918
an mit übornohinon. Offert,

•unter K 4862 L l'ubllcitas
S. A Lausanne. ' '' 2484

Zu kau leu gesucht

Assel
von 50 — 60 m2 Heizflüche,
mit Vorwärmern und 10 bis
12 Atm. Druck. 2513,'

Detaillierte Preisofferten
erbeten unter F 5838 Q
an Pnblieitas A. G. in
Mosel.
Amerik.Buehtünr.lehrt grell.

d.Unterriehtsbr. Erf. gar.
Verl. Sie Gratispr. II. Frisch,
Büeherexpcrte, Zürich. B15
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Belinnntmacliuns!

D S-
Seit 30 Jahren ist es unserer" Gesellschaft möglich gewesen, die Entschädigungen

und Verwaltungskosten entweder aus den ordentlichen Prämieneinnahmen

allein oder dann unter Zuhilfenahme des Reservefonds decken zu
können. • " 2521

Das Jahr 1917 mit seinen aussergewöhnlich zahlreichen und schweren
Hagelschäden zwingt uns, ausser der nach § 52 der Statuten zulässigen
Entnahme von 25 % aus dem Reservefonds von den Versicherten noch eine
Nachprämie (Nachschuss) einzufordern.

Diese Nachschussprämie wurde vom Verwaltungsrate in seiner Sitzung»
vom .6. Oktober a. c. auf 30 % der Nettoprämie festgesetzt .und ist von den i
-Mitgliedern gemäss § 9 der Statuten binnen 14 Tagen nach erhaltener Auffor--
derung zu leisten.

Zürich, den 15. Oktober 1917.

Schweiz. 'Hagel -Versicherungs-Gesellschaft,
Für den Verwallungsrat:

' Der Präsident: *L u t z.

Schweizerische Buntebiitinen
Der am 22. Oktober 1917 in Kraft tretende eingeschränkte'Fahrplan kann

vom 18. Oktober 1917 an auf allen Stationen der Schweizerischen Bundesbahnen

bezogen werden. 2518

Bern, den 15. Oktober 1917.
' Greil.eraldLifelgtiop

Ohemins de fer federaiix
A partir du 18 octobre 1917, on pourra se procurer k toutcs'les stations

des chcmins.dc fer födöraux l'horaire r6duit entrant en vigueur le 22 du meme
mois. 2519

Berne, lc 15 octobre 1917.

Direction srenerale.
ie

MMiikiiiüuiiiuod

liens '

liens

Ordentliche Generalversammlung
Dienstag, den 30. Oktober 1917, nachmittags 2 y2

im Bureau der Gesellschaft
•Uhr

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2.. Abnahme und Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Bilanz und 1

der 'Gewinn- und Vcrlustrechnung des abgelaufenen Rcehnungs- i
1

jahres sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren, Dechargc-Ertci-
lung an die .Verwaltung.

3. Bcschlussfassung .über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl der Kontrollstelle. (4450 Lz) 2512
5. Statutenrevision.

Die Bilanz samt der Gewinn- und Verlustrechnung und dem Berieht der
Rechnungsrevisoren liegen vom 22. Oktober an im Bureau der Gesellschaft
zur Einsicht der Aktionäre auf.

Legitimationskarten sind bis zum'29. Oktober gegen Ausweis des
Aktienbesitzes erhältlich. Ani Tage der Generalversammlung werden keine
Legitimationskarten mehr ausgegeben. •

Kriens, den 13. Oktober 1917.

Der Verwaltungsrat.

Ausserordentliche Generalversammlung
Donnerstag, den 25. Oktober 1917, nachmittags 2% Uhr

im Gasthof zur Krone in Solothnm
' TRAKTANDEN:

1. Protokoll der letzten ordentlichen Generalversammlung.
.2. Konstaticrung der Zeichnung und Vollcinzahlung der im Jahr 1917

ausgegebenen 2000 Stück neuen. Aktien. (S 1317 Y 250S

Die Eintrittskarten können gegen den Ausweis über den Aktienbesitz
erhoben werden bis 24. Oktober; in Ölten nur bis 23. Oktober abends. Am
Versammlungsort werden keine Karten verabfolgt."

Die Vertretung von Aktionären geschieht vermittelst schriftlicher
Vollmacht oder durch einfache. Ucbertragung der Eintrittskarten.

Solothurn, den 11. Oktober 1917.

Der "Verwaltnngsrat.

ä, Cliäteau-d'Oex
Messieurs les actionnaires.sont convoques en assemblcc generale ordinaire, ä ilon-

trenx, Hötel Spleudidc, le lundi 29 octobre 1917, ft 3*4 Ii.
Ordre du jour: Operations statutaires. — Le bilan, lc eoihpte de profits et pertes,

sont döposös ft la. disposition des actionuaires au bureau de la Brasserie Beauregard,
ft Moutrcux. La Banque de Montreux delivrera les cartes d'admission ft l'-assemblee
generale coutre presentation des titres. 2510 (2631 M)

Le cousell d'admlnistration.

diamine des ExpertHomptaliles le lenive

Expertises — Verifications — Cpmptabilite

mi.
)B4. BOVRQUIN, ruedelaCorraterie, 24;

'.Telephone 74.09. •

G. BOURQUIN, rue de ja Corraterie, 24.
' '

Telephone 74.09.
Louis CHAP ON, place desEaux-Vives,3.

Telephone 62.55.
H. L. DÜCHOSAL, rue du Stand, 56.

.Telephone 6.91.
Louis FATIO, rac'du Commerce, 9.

• T<ü4phone 26.61.
Ed. FOLLIET, rue du Stand,'60.

Telephone 67.47..
Ch. GUERCHET, rue Petitot, 10.

Telephone 9.85.
220)0! M. Jean FINGET, rue du

LISTE DES MEMBRES
MIL

Aug. 'HERREN, rue Petitot, 10.
Te'le'phone 9.85.

•Ch. MIVILLE, ,rue .Madame-de-Stael, .l
' (P.-Deiiees),' Te*15phone 79.65.

Eng. .II OLL, boulev. Georges^Favon, 8.
Telephone 8.55.

Emile 'REH, place.de la Fusterie, 12.

Telephone 71.15.
Uiehel BOBINET, vil. Renee. Montbril-

1 • lant,12. Telephone 12.55.
H. SESIANO, boul. GeorgesTFavon, 8.

Telephone 8.55.
Ed. W OHLERS, .rue Petitot; 10.

Telephone 42.11.
Möle, 13. Telephone 58.32. (5022 X)

ä acheter ou a louer
Ancienne maison demandc ft acheter ou louer fabrique

d'horlogerie pour 150 ouvriers. Force motrice necessaire
15—20 'HP. 1 ' 2479 (2416 U)

• Offres'dc communes oupartieuliers de la region peuvent
Stre adressees ft Me Olio Doebell, notaire, ftBiennsi

Sociitid /foneßre „La iSaisante" 1 fWaasanne
MM. les actionnäires sont convoqu£s en (33689. L) 2503

assemble generale extraordinaire
pour le lundi 22 octobre 1917, a, 11 heures du matin, en l'btude du notaire
Alfred Allamand, Ruc de la Paix, ä Lausanne.

Ordre du jour:
Decision sur proposition de vente d'iine pareelle de terrain.

L'admission ä l'assemblöe aura lieü sur presentation des actions .ou de
ccrtificats de döpöt.

Lausanne, le 13 octobre 1917.
Le eoMse'II d'wlminästratiou.

An die Partialinhaber des

YUw HvDottielar-Anleiliens im I. Barm von. ni Fi. 1,000
Behufs einer gründlichen Sanierung wird den Partialinhabern.für jede

Partiale von Fr. 1000 ein Barbetrag von Fr. 750, Zinsen inbegriffen,
angeboten. ' • '

Die Partialinhaber, denen mangels Kenntnis ihrer Adresse bisher
kein Zirkular zugestellt werden konnte, werden in ihrem eigenen Interesse

ersucht, sich unverzüglich zu melden. (2438) 7935 Y.
Ein ausführliches Zirkular samt Zustimmungserklärung, die bis spätestens

zum 20. Oktober 1917 einzureichen ist, kann erhoben werden bei"
der Spar- & Leihkasse Bern,
der. Kantonalbank von Bern,
der Schweiz. Volksbank Bern und
Grand Hotel Metropole & Monopole A.-G. in Interlaken.

Ä. 6. Elektrizitätswerke Wpin
4% Anleihen I. Hypothek von Fr. 1,500,000 von 1900

Zur Rückzahlung auf 1. Mal 1918 sind folgende 50 Obligationen zu je Fr. 1000
ausgelost wordeu, deren Verzinsung vom genannten Tage an aufhört:
Nrn. 41

45
49
78
90

100
119
127
137.
161

178
222
251

.252
358

365
407
413
469
541

542
579

'677
679
696

719
721
732
738

.756

786
902
949
982

.1068

1113
1117
1129
1178
1202

1208 1298
-.1220. 1334
1228 1389
1236 1420
1258 1476

Die mit. sämtlichen unverfallenen Coupons abzuliefernden Obligationen werden spesenfrei

eingelöst:
in Langenthal: bei der Gesellschaftskasse,

„ j Bank in Langenthal,
„ „ Kantonalbankfiliale,

„ Bern: „ a Kantonalbarik von Bern und ihren Zweiganstalten,
„ „ Spar- & Lcihkassc, •

Basel: „ n 'Basler Handelsbank,
den HH. A. Sarasin & Co.

Zürich: „ der • A. G. Leu & Co.

NB. .Von. Irühern Auslosungen her sind noch aasstehend:
Nummern: 1123 gekündet auf 1. Mai 1915; 1121 gekündet auf l.-Mai 1916; 1131

gekündet auf 1. Mai 1917.
Wir machen bezüglich der Einlösung dieser letzern drei Titer ganz besonders aui

die Riickzahlungsbestimmungen aufmerksam. 2487.(8058T)
Langenthal, den 9. Oktober 1917.

A. G. Elektrizitätswerke Wynau:
Der Direktor: F. Marti.

Buchdrucker«! POCHON-JENT & BÜHLER in Bern — Impriraerie P0CH0N-JENT A BUHLER i Berne


	

